
Verschiedenes

Bekämpfung von Schadinsekten

Schon so mancher Gartenfreund hat  seinen Unmut gegen Maden im Obst zum Ausdruck gebracht und dann
zur Giftspritze gegriffen. Das war in doppelter Hinsicht falsch. Sind die Maden erst einmal im Obst, helfen
kaum noch Pflanzenschutzmittel. Außerdem werden die Früchte mit Chemikalien verseucht, mit denen wir
uns beim Verzehr selbst belasten. Für viele Gartenfreunde ist inzwischen klar, dass Blattläuse mit
Ohrwurmtöpfen erfolgreich bekämpft werden können.

Die Schwarze Kirschenlaus muss allerdings im zeitigen Frühjahr mit Leimringen am Aufsteigen gehindert
werden. Offensichtlich wurde das Anbringen solcher, mit Leim versehenen Binden, in den letzten Jahren sehr
vernachlässigt. Früher wurden sicher solche Leimringe häufiger verwendet, weil Spritzmittel nicht so leicht
handhabbar waren, wie das zur Zeit möglich ist. Auf jeden Fall haben Leimringe aber gegen einen der
wichtigsten Obstschädling gewirkt, den Frostspanner.

Auch Blutläuse, Haselnussknospenbohrer, Borkenkäfer, Schneespanner und Ameisen (die
Blattlauskolonien verbreiten) können am Aufsteigen gehindert werden. Die im Handel erhältlichen
Leimringe sind leicht anzubringen, allerdings ist das eine ziemlich klebrige Angelegenheit. Leichter zu
handhaben sind Leimbinden, wie sie beim Malern zum Abkleben von Rändern verwendet werden. Erst nach
dem Anbringen am Baumstamm werden diese und die Baumpfähle, mit Insektenleim aus der Tube
(„Aurum“) bestrichen.
Gegen Kirschfruchtfliegen (Maden in Kirschen) gibt es spezielle geleimte Gelbtafeln, die aber erst in die
Bäume gehangen werden, wenn sich die Kirschen gelb färben. Wenig bekannt sind auch Pheromonfallen.
Diese „Obstmadenfallen“ (z.B. von Detia) werden in die Obstbäume gehangen. Mit einem darin befindlichen
Duftstoff werden Schadinsekten angelockt und geleimt. Langjährige Forschungen haben ein neuartiges,
umweltverträgliches Pflanzenschutzmittel hervorgebracht. Dieses Mittel ist für alle Bäume und Sträucher in
Haus- und Kleingärten zugelassen. Der „Brunonia Raupenleim Grün“  von Schacht wird direkt auf den
Stamm und Baumpfahl aufgebracht und verhindert das Aufsteigen der oben genannten Obstschädlinge.. Der
Leim ist nützlingsschonend, witterungsbeständig, wird ganzjährig verwendet und hat keine Auswirkung auf
die Rinde. Viel madenfreies Obst wünscht
 E. Schmitt.


